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1 Standorte 
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2 Projektreferenzen 

AfB - Limburg 

Grundschule - Kachtenhausen 

Dreifeldhalle - Mölln AfB - Büdingen Sekundarschule - Barleben 

ISR - Neuss 

Sporthalle - Halstenbek Dreifeldsporthallen - Münster 

Inselschule - Fehmarn Rathaus - Dietzenbach 

ZBW Duisburg 

GGS - Halstenbek 
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2 Projektreferenzen 

Schul- und Sportzentrum Marienheide Schulzentrum Königswinter RBZ-Technik in Kiel-Gaarden Behördenzentrum Heppenheim 

Hauptfeuerwache Celle RBZ-Wirtschaft in Kiel-Ravensberg Antoniuskolleg Neuenkirchen-Seelscheid 

!!Über 40 Jahre Betriebserfahrung!! 
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2 Leistungsbild in der Nutzungsphase  

 Technisches Gebäudemanagement (Wartung, Inspektion, Instandsetzung und 
Verbesserung) 
=> Standardleistung für Lebenszykluskostenansatz! 

 Infrastrukturelles Gebäudemanagement (Reinigung, Außenanlagenpflege, 

Winterdienst, Hausmeisterleistungen etc.)  

=> erhebliches Synergiepotenzial, stark abhängig von individueller Situation der 

Gebietskörperschaft  

 Kaufmännisches Gebäudemanagement (Verwaltung, Objektmanagement 

=> häufig untergeordnete Rolle, abhängig von der Finanzierung und Nutzung 

 Energiemengenrisiko (Energiemanagement und Risikotragung)  

=> etabliert und essentiell für Energieeffizienz   
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2 Allgemeine Erfahrungen 

 Kein Vertrag deckt alle Eventualitäten der Nutzungsphase ab.  

 In den letzten Jahren wurde dem Leistungsbild Gebäudemanagement deutlich 
mehr Gewichtung geschenkt.  

 Phase der Inbetriebnahme ist nicht zu unterschätzen. 

 Hochwertige TGA erfordert Eingewöhnung der Nutzer.  

 Praktikabilität vor Happy Engineering.  

 Auf die vier Jahreszeiten kommt es an.  

 Die Nutzer sind mit den Leistungen in der Nutzungsphase sehr zufrieden.  
=> Das Grundprinzip der Verfügbarkeit zeigt Wirkung! 

 Kommunikation, Kommunikation, Kommunikation! 
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3 Feuerwehrwache Celle 
 

Auftraggeber 
Stadt Celle 
 
Nutzer 
Freiwillige Feuerwehr Celle 
 
Auftragnehmer 
GOLDBECK Public Partner GmbH 
 
Grundstücks- / Gebäudeeigentümer 
Stadt Celle 
 
Projektauftrag 
Planung, Bau, Finanzierung, 
sowie Bauunterhaltung, Betrieb und  
Energiemanagement 
 
Architektur 
Starkarchitekten, Siegen 
 
Bauausführung 
GOLDBECK West GmbH, 
NL Hannover 
 
Finanzierung 
DG HYP, Forfaitierungsmodell 
 
Vertragslaufzeit 
25 Jahre 
 
BGF 
7.000 m² 
 
Investitionsvolumen 
12,3 Mio. € (brutto) 
 
Bewirtschaftungsvolumen 
4,8 Mio. € (brutto) 
 
Realisierungszeitraum 
August 2011 – November 2012 
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3 Feuerwehrwache Celle 

Oktober 2011 Dezember  2011 Januar  2012 

Februar  2012 März 2012 April 2012 
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3 Feuerwehrwache Celle 

Mai 2012 Juni 2012 Juli 2012 

August 2012 September 2012 Oktober 2012 
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3 Feuerwehrwache Celle 

 

Gebäudemanagementleistungen 
 
 Wartung, Inspektion, Instandsetzung 

der baulichen und technischen 
Anlagen, der Außenanlagen sowie der 
Ausstattung 

 Winterdienst 

 Reinigung des gesamten Gebäudes 

 Hausmeisterleistungen 

 Energiemanagement 
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3 Feuerwehrwache Celle 

Ab Dezember 2012 Beginn Echtbetrieb!! 
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4 Studie zur Zufriedenheit 
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4 Transparenzinitiative 
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4 Transparenzinitiative 
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Fazit uns Ausblick 

 Gebäudemanagementleistungen sind der Effizienztreiber bei ÖPP-Projekten! 

 Gebäudemanagementleistungen werden schnell zur Disposition gestellt… 

 ÖPP-Projekte tragen systemimmanent zur Transparenz bei den Gebäude-
managementleistungen bei! 

 Die Zufriedenheit der Nutzer wird maßgeblich über die Qualität der 
Gebäudemanagementleistungen bestimmt.  

 Die Komplexität der Gebäudemanagementleistungen bei der öffentlichen Hand 
nimmt zu (=> Betreiberverantwortung, Energieeffizienz!). 

 Durch Gebäudemanagementleistungen als integraler Bestandteil von ÖPP-
Projekten wird Werterhaltung verbindlich sichergestellt! 

 Projekte ohne Gebäudemanagementleistungen sind keine echten ÖPPs!! 
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Schluss! 

Vielen Dank  
für Ihre Aufmerksamkeit!!! 
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